
Landtag Nordrhein-Westfalen 
15. Wahlperiode 

Düsseldorf, 16. Oktober 2013 

Vorlage 

der Berichterstatter 

LANDTAG 
NORDRHEIN-WESTFALEN 
16. WAHLPERIODE 

VORLAGE 

16/1268 

an den Haushalts- und Finanzausschuss A07, A17 

Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-Westfalen für 
das Haushaltsjahr 2014 (Haushaltsgesetz 2014) 

Gesetzentwurf der Landesregierung 
Drucksache 16/3800 

Einzelplan 10 Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 
Natur- und Verbraucherschutz (MKULNV) 

Bericht über das Ergebnis des Berichterstattergesprächs über den Einzelplan 10 gemäß § 54 
der Geschäftsordnung des Landtags Nordrhein-Westfalen 

Hau ptberichterstatter 
Berichterstatter 

Abgeordneter Dietmar Schulz 
Abgeordneter Jürgen Berghahn 
Abgeordnete Ina Scharrenbach 
Abgeordneter Mehrdad Mostofizadeh 
Abgeordneter Ralf Witze I 

PIRATEN 
SPD 
CDU 
GRÜNE 
FDP 

Das Ergebnis des Berichterstattergesprächs zum Einzelplan 10 ergibt sich aus dem als An
lage beigefügten Ergebnisvermerk. 





ANLAGE 

Ergebnisvermerk zum Berichterstattergespräch zum Einzelplan 10 am 
16. Oktober 2013 
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Ralf Witze I 
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2. Allgemeines 

SPD 
CDU 
GRÜNE 
FDP 
PIRATEN 

MKULNV 
MKULNV 
FM 
FM 

Landtagsverwaltung 

Zur Vorbereitung auf das Berichterstattergespräch zum Einzelplan 10 MKULNV lagen neben 
dem Entwurf des Einzelplans 10 vor: 

a) Vorlage 16/1070 - Erläuterungsband zum Einzelplan 10 des Haushaltsentwurfs 2014, 
Geschäftsbereich des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 
Verbraucherschutz 

b) Vorlage 16/1209 - Einführungsbericht in den Einzelplan 10 zum Haushaltsentwurf 2014 

Die Berichterstatter der Fraktionen erörterten am 16. Oktober 2013 den Einzelplan 10 mit 
den zuständigen Vertretern des MKULNV und des Finanzministeriums. Ergänzende Detail
antworten sind in diesem Ergebnisvermerk eingearbeitet. 

3. Im Einzelnen: 

1) Kapitel 10 020 TG 72 "Stiftung für Umwelt und Entwicklung" 
In welcher Höhe stehen der Stiftung Haushaltsmittel zur Verfügung? 
Bitte um Vorlage einer Projektliste, was hieraus finanziert werden soll. 

Antwort: 
Im Entwurf des Haushaltes 2014 für den Einzel"plan 10 sind bei Kapitel 10 020 TG 72 
"Stiftung Umwelt und Entwicklung" insgesamt Haushaltsmittel in Höhe von 
4.843.900 EUR etatisiert. Hiervon kommen 2.843.900 EUR zweckgebunden aus den 
Lotterieeinnahmen im Einzelplan 20. In der Anlage füge ich zu Ihrer Information einen 
Auszug des Prüfberichts zum Abschluss des Rechnungsjahres 2012 der Stiftung für 
Umwelt und Entwicklung der Firma axis Wirtschaftsprüfer bei (Anlage 1). 



Die Gremien der Stiftung Umwelt und Entwicklung (Vorstand und Stiftungsrat) ent
scheiden entsprechend der Satzung eigenständig über die Verwendung der ihr aus 
dem Landeshaushalt im Wege der Zuweisung zur Verfügung gestellten Mittel. Die 
Projektzusagen werden i. d. R. unterjährig auf Grundlage der eingehenden Förderan
träge getroffen. Der jährliche Wirtschaftsplan der Stiftung wird jeweils im Herbst des 
Vorjahres vom Stiftungsrat verabschiedet und bildet die Grundlage für die Projektent
scheidungen. Die Stiftung führt eine öffentlich zugängliche Projektdatenbank: 
http://www.sue-nrw.de/projekte/projekt-db.html. 

2) Kapitel 10 020 Titel 541 00 "Ausgaben für Veranstaltungen" 
In den Erläuterungen zu diesem Titel sind drei neue Veranstaltungen unter 14, 15 
und 16 aufgeführt. Hierzu bitte ich um genaue Angaben, was das für eine Veranstal
tung ist, wer hierzu eingeladen wird und was die genaue Planung vorsieht. 

Antwort: 
Vorbemerkung: 
Bei den unter 14, 15 und 16 aufgeführten Projekten handelt es sich um verschiedene 
Veranstaltungen zu Themenschwerpunkten des MKULNV. Die konkrete Umsetzung 
der einzelnen Veranstaltungen ist abhängig von den jeweiligen Umsetzungsschritten 
in den Themenbereichen und kann daher erst im Laufe des Jahres 2014 erfolgen. 
Zum jetzigen Zeitpunkt kann lediglich eine ungefähre Angabe zu möglichen Vorhaben 
im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit gemacht werden. 

Punkt 14: Umweltwirtschaftsstrategie 
Der wachsende Markt für Umwelttechnologien stellt Unternehrnen und Verbraucher/ 
-innen, aber auch Wirtschaftsförderung und Strukturpolitik in Nordrhein-Westfalen vor 
neue Herausforderungen: Wie lässt sich der entstandene Wachsturnsrnarkt optirnal 
nutzen, so dass sich Wertschöpfung und Beschäftigung auf der Basis zukunftsfähiger 
Produkte entwickeln? Ziel der Umweltwirtschaftsstrategie ist es, die Unternehmen al
ler Branchen bei der umweltorientierten Weiterentwicklung ihrer Produkte, Dienstleis
tungen und Prozesse zu unterstützen bzw. sie bei entsprechenden Auslandsaktivitä
ten zu begleiten. Neben den Unternehmen sollen auch Wirtschafts- und Branchen
verbände, Industrie- und Handelskammern, Handwerkskammern, Wirtschaftsförde
rungen etc. unterstützt, die Beratungsinfrastruktur ausgebaut und eine gezielte Öf
fentlichkeitsarbeit ermöglicht werden. 

Mit der Auftaktveranstaltung werden die für die Umsetzung der Strategie benötigten 
Akteure (regionale/lokale Wirtschaftsförderung, Verwaltung, Wissenschaft, Netzwer
ke) angesprochen. Als Kick-Off-Veranstaltung wird ein öffentlichkeitswirksames Sig
nal für die Umsetzung der Strategie gesetzt. Inhaltlich werden neben der Strategie 
auch die Zwischenergebnisse aus dem Umweltwirtschaftsbericht vorgestellt sowie die 
Initiierung eines Dialog- und Umsetzungsprozesses mit regionalen und lokalen Akteu
ren gestartet. Damit wird das Ziel verfolgt, regionale und lokale Akteure "vor Ort" in 
die Umsetzung einzubinden, in dem gezielt auf vorhandene Kompetenzen aufmerk
sam gemacht und für die Erschließung der Märkte der Umweltwirtschaft sensibilisiert 
wird. Die Ergebnisse des Umweltwirtschaftsberichts sollen hierfür eine wichtige 
Grundlage liefern, da sie Informationen für die strategische Ausrichtung der Maß
nahmen auf die besonderen Bedarfe der Umweltwirtschaft bereitstellen. Der Termin 
für die Durchführung der Auftaktveranstaltung wird daher mit der Erstellung des Um
weltwirtschaftsberichtes synchronisiert. Um die regionalen und lokalen Akteure "vor 
Ort" in die Umsetzung einzubinden, sind nach der Auftaktveranstaltung weitere Ver
anstaltungen geplant. 



Punkt 15: Klimaschutz 
Der Schutz des Klimas ist eine der größten Herausforderungen der kommenden 
Jahrzehnte. Mit der Verabschiedung des Klimaschutzgesetzes hat Nordrhein
Westfalen ein zentrales Element für die Neuausrichtung der Klimaschutz- und Ener
giepolitik auf den Weg gebracht. Auf der Basis des Klimaschutzgesetzes werden der
zeit im Rahmen des Klimaschutzplans für Nordrhein-Westfalen konkrete Maßnahmen 
zur Erreichung der Klimaschutzziele entwickelt und vorgelegt. Mit verschiedenen 
Veranstaltungen soll die breitere Öffentlichkeit über die jeweiligen Umsetzungsschrit
te und Maßnahmen informiert werden. Geplant sind hier über das Jahr verteilt ver
schiedene Beteiligungs- und Informationsveranstaltungen. 

Punkt 16: Ländlicher Raum 
Die ländlichen Räume Nordrhein- Westfalens, die sowohl Wohn- und Wirtschafts
raum, Natur- und Landschaftsfläche, Erholungsgebiet und Produktionsstandort für ei
ne Land- und Forstwirtschaft sind, müssen sich den Herausforderungen des Struk
turwandels stellen. Stichworte wie demografischer Wandel, Sicherung der Nahver
sorgung und sozialer Dienstleistungen, Schaffung neuer heimischer Arbeitsplätze 
und Erhalt und Ausbau der Mobilität beschreiben die Problemlage. Mit einer nachhal
tigen Entwicklung des ländlichen Raumes mit starken grünen Regionen und einer zu
kunftsfähigen Landwirtschaft, die zum Erhalt und zur Entwicklung lebenswerter länd
licher Räume beiträgt, sollen die Herausforderungen angegangen werden. Das Wis
sen um diese verschiedenen Aspekte, die den ländlichen Raum ausmachen, trägt 
dazu bei, dass die ländlichen Regionen bei den Bürgerinnen und Bürgern an Bedeu
tung gewinnen. 2014 beginnt die neue EU-Förderperiode und damit die Umsetzung 
des neuen NRW-Programms Ländlicher Raum (ELER). Die Weiterentwicklung der 
bewährten Förderung und die politische Neuausrichtung gilt es der breiten Öffentlich
keit vorzustellen. 

3) Kapitel 10 020 Titel53713 "Werkverträge im Umweltbereich" 
Was ist hier genau geplant, welche Werkverträge sollen geschlossen werden? 

Antwort: 
Folgende Maßnahmen sind vorgesehen: 
1. Aktualisierung der Nachhaltigkeitsindikatoren durch IT.NRW 
2. Zertifizierung flächensparender Kommunen (Meilenstein) 
3. Reaktivierung der Webseite Allianz für die Fläche als "Flächenportal NRW" 
4. Pilotprojekt flächensparende Regionen / interkommunale flächensparende 

Handlungskonzepte 

4) Kapitel 10 020 Titel 883 11 "Zuweisungen zur Gefährdungsabschätzung und Sanie
rung von Altablagerungen und Altstandorten" 
Inwieweit sind hier andere Ministerien eingebunden? 

Antwort: 
Der o. a. Titel "Zuweisungen zur Gefährdungsabschätzung und Sanierung von Altab
lagerungen und Altlasten" ist seit 1985 im Epl. 10 etatisiert. Die Mittel werden seither 
für Altlasten- und Bodenschutzmaßnahmen, die über die Dringlichkeitslisten der Be
zirksregierungen beim MKULNV angemeldet worden sind, verwendet. 

Im Zusammenhang mit dem EU Ziel-2 Programm EFRE besteht für die derzeitige 
Förderperiode eine Zusammenarbeit mit dem MBWSV über den Fachausschuss 
"Städtische Problemgebiete". Hier konnte 2011 - 2012 im Bereich eines innerstädti
schen Problemgebietes ein Altstandort saniert werden und zu einer Spiel- und Frei
zeitfläche umgewandelt werden. Auch für die neue Förderperiode ist im Zusammen-



hang mit dem Integrierten Rahmenkonzept Soziale Stadt "Präventive Quartiersent
wicklung" - Quartiere in NRW - eine weitere Zusammenarbeit vorgesehen. 

Weiterhin findet im AAV-Vorstand, in dem MKULNV, MBWSV und MWEIMH vertreten 
sind, eine ressortübergreifende Abstimmung statt. 

5) Kapitel 10 020 TG 66 "Nachhaltige Entwicklung" 
Was ist genau bei den Titeln 537 66 und 541 66 geplant? Bitte auflisten. 

Antwort: 
Bei Titel 537 66 "Untersuchungen Gutachten u. ä." sind folgende Maßnahmen vorge
sehen: 
1. Durchführung eines Modellversuchs zur Qualitätsentwicklung und Zertifizie

rung von außerschulischen Umweltbildungseinrichtungen im Bereich BNE. 
2. In Zusammenarbeit mit MSW: Evaluation der Landeskampagne "Schule der 

Zukunft - Bildung für nachhaltige Entwicklung", die vom Schul- und Umweltmi
nisterium gemeinsam getragen wird. 

3. Erarbeitung eines praxisorientierten Leitfadens mit Handlungsempfehlungen 
für Kommunen zur Integration von klimabezogenen Bildungsansätzen in 
kommunale Klimaschutzkonzepte. 

4. Erarbeitung einer Filmdokumentation über Dekadeaktivitäten in NRW. 
5. Wissenschaftliche Begleitung bei der Erarbeitung und Umsetzung einer Betei

ligungskonzeption für das MKULNV. 
6. Praxisorientierte Partizipationsforschung zur Erwartungshaltung von Bürgerin

nen und Bürgern. 
7. Studie über die Auswirkungen des demografischen Wandels auf die Umwelt

politik. 
8. Exteme Gutachten im Bereich "fachübergreifendes Umweltrecht". 

Bei Titel 541 66 "Aufwendungen für Veranstaltungen und Wettbewerbe" sind folgende 
Maßnahmen vorgesehen: 
1. Veranstaltungen im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie NRW. 
2. Beteiligung des Landes Nordrhein-Westfalen an der nationalen Abschlusskon

ferenz der UN-Dekade Bildung für nachhaltige Entwicklung am 29.130.09.2014 
im WCCB in Bonn. 

3. Veranstaltung zum Ende der UN-Dekade auf Landesebene und Auftakt zur 
Beteiligung des Landes Nordrhein-Westfalen am Weltaktionsprogramm. 

4. Durchführung von Workshops im Zusammenhang mit der BNE
Strategieentwicklung. 

5. Durchführung einer Inspire-Informationsveranstaltung. 

6) Kapitel 10 060 Titelgruppe 63 "Rationelle Energienutzung, regenerative Energien und 
Energiesparen" 
Im Erläuterungsband ist das Softwareprogramm EGORegion erläutert. Die Berichter
statter bitten um weitere Erläuterungen, was hier genau geplant ist. 

Antwort: 
ECORegion ist eine auf Emissionsbilanzierung spezialisierte Software. Jede Kommu
ne erhält einen Zugang via Internet und kann so auf die durch Lizenz überlassene 
Software mit einem Benutzernamen und einem Kennwort zugreifen, Daten eingeben 
und schlussendlich eine C02-Bilanz erstellen. 

Zur Aufklärung eventuell detaillierterer Fragen wird als Anlage das aktuelle Angebot 
(Anlage 2) beigefügt. 



7) Kapitel 10 060 Titel 892 63 
Was wird genau aus diesem Titel finanziert? 

Antwort: 
Aus Kapitel 10 060 Titel 892 63 werden die Förderprojekte des Programms 
Progres.Markteinführung bestritten. 
Das Programm fördert die breite Markteinführung der anwendbaren Techniken zur 
Nutzung emeuerbarer Energien und der Rationellen Energieverwendung. 

8) Kapitel 10260 Titel 281 10 "Zuschüsse für laufende Zwecke an den Landesbetrieb 
Wald und Holz NRW (Bereich Staatsforst inklusive der Gebiete mit Schutzauswei
sung) 
Wie ist der aktuelle Stand der Entgeltordnung? 

Antwort: 
Es wird auf die Vorlage 16/1290 verwiesen. 

9) Kapitel 10400 Titel 099 13 I TG 60 "Umlage der Milchwirtschaft" 
Werden die bundesgesetzlichen Regelungen in den Ländern identisch ausgelegt? 
Um welche Einnahmen handelt es sich genau? 

Antwort: 
Nicht alle Bundesländer erheben eine Umlage. Die Umlage ist eine Abgabe des 
Landwirtes, die von der Molkerei eingezogen wird und zweckgebunden in den Lan
deshaushalt für zweckgebundene Aufgaben fließt. Die Bundesländer können eigen
ständig die Höhe der Abgabe bestimmen. Sie soll jedoch so bemessen sein, dass die 
Aufgaben, die erfüllt werden sollen, erledigt werden können und keine großen Reste 
übrig bleiben. Aus dem möglichen Aufgabenkatalog können die Bundesländer be
stimmte Aufgaben auswählen. 

10) Die Berichterstatter bitten um eine Auflistung 2012 über die Einnahmen im Rahmen 
des Informationsfreiheitsgesetzes. 
Wie viele Anfragen hat es gegeben und welche Einnahmen sind hier geflossen? 

Antwort: 
Im Rahmen des Informationsfreiheitsgesetzes wird keine Arbeitsanfallstatistik geführt, 
so dass eine solche Auflistung nicht möglich ist. Ebenso werden die Einnahmen hier
zu nicht gesondert erfasst. 



11) Kapitel 10 060 Titel 546 00 "Erwerb von Emissionszertifikaten zur Kompensation von 
C02-Emissionen" 
Wie verteilt sich der Ansatz auf die verschiedenen Ressorts? Welches Ressort hat im 
letzten Jahr wie viel genutzt/verbraucht? 

Antwort: 
Grundlage für die "Verteilung" auf die Ressorts ist eine Kabinettentscheidung von 
2008. Hier wurde der folgende Schlüssel bislang zur Verteilung auf die Ressorts an
gewendet: 

StK: 
FM: 
IM: 
JM: 
MIWFT: 
MWME: 
MAGS: 
MBV: 
MBV: 
MSW: 
MUNLV: 

12,3 % 
9,1 % 
9,1 % 
2,1 % 
5,7% 
17,2 % 
10,3 % 
6,8% 
6,8% 
6,0% 
15,3 % 

Ob es auch künftig noch bei dieser Schlüsselung bleiben wird, ist derzeit noch nicht 
abgeklärt. 

Dietmar Schulz 
(Hauptberichterstatter) 



Anlage 1 

(Freistellungsl;>escheid des Finanzamts Bnnn - Innenstadt zu Steu~r-Nr. 20i51516~7J1:nf(' 
05. Februar 2010ZUf Anerkennung als 5teuerbegünstigte Institution für die Kalendeljatlre200e;E 

2008). 

Gemiiß Beschiussfassung desStiftungsrats in seiner Silzunl},vom 14. Dezember 2008 w\1rde 

Firmierung der Stiftung geändert in "Stiftung Umwelt und EntWicklung Nordthei!·"Westfalen". 

Der Stiftungsrathat inc!erSitzung vom 20 .• April 2012 u.a. die Genehmigungc!es Jahresa13schlus-

5es2011, die Entlastung des Vorstandes und den Wirtschafts plan 2012 beschloss.en. 

3.2 Sat2:!,Ingsgemäß.er Stiftungszweck 

Gemäß § 2 Abs.2der Satzung. ist Zweck der Stiftung die Beschaffung Vor) Mitteln zur Forderung 

\ionUmweltschulz und .. Enjwicklungszusammen;lrbeit - Insbesondere imSJnne von nachhaltiger. 

Entwicklung - dur.ch and.ere steuerbegünstigte Körperschaften oder Körperschaftendes/iffentli

ohen Rechts In Nordrneln-Wes.tfalert Finanziell unterstützt werden sollen insbesondere Projekte 

der Umwel\l:lildung, des UmWeltschutzes und der RessoUfcenschonung, eier entwic.klting$politiC 

sehen Bildung und Information, des interkUlturellen Lernens und der Unterstützung. desfa:iren Han

dels~ Gem. §.2 ADs. :'I derSalzung kanhdie Stiftung ihre Zwecke auch unmittell;>ar selbsLerrtJ1len. 

Die Stiftung Umwelt und Entwicklung ist entsprechend der satz\jn·g$gemaßen Zi.isiChertfngnel;>st 

hiernach erfolgter W<literer:2MührungeA mit einem S.tiftungsk.apitäl (Grun<:istockverrn6gen, Züstlf

·1ung uM lriflatlonsbeilipgter Nominalbelragsausg1eich) insgesamt ih Höhe von <i10.760.000iOO. 

l:!usgestatiet.OasStlfWngskapital isfin seinem Wert L\ngeschmalerterhalten. 

Dem$tlftllngskapilal eritsprechencie Vermögenswerte sind in der Bilanz der· Stiftung UmweJt und 

EntwICklungzum.31.12.201.2cim Anlagevermögen unter den FinanzanlagenausgeWieserL 

Finanzielle Mlttelzlirt;:rfO)lung d<ls StiftungszweCkserlangt die Stiftung UmWe.lt llnd Eniwickfungihi 

V'lIesentlichenaus Zweckertragen eines Lotteriepools und aus steuermitteln,e1ie,ihr al.lf'ci<lr'$runq. 

lage tiesoncierer VerfOgungsschreil;>en des Ministeritln1s toT Klimaschutz, Umwelt, Lan<:iWitts.chait; 

Nattir- unci Verbrallcherschutz des Landes Nordrhein-Westfcden als Miltj'll des Landeshaushalts 

zugeWiesen we:rden. Im ßerichtsjahr hat die Stiftung Umwelt und EritW!ckl~ng nleraus Laridesc 

haushaltsmittel in Höhe VOl) €5,53k650,28 vereinnahmt Zum Ende des Seriehlsjal1res ist ein' . 

Haushaltsrest von T€ 7.876 verblieben. Diese Mittel dienen der Erfüllung bestehenderund·zukOnf" 

tiger FörderveIPflichtungen, 



7 Analyse der Vermögens-,Finanz- und Ertragslage der Stiftllng Urrlwelt lind Entwicklllng . 

1.1 Jahresrechnung 01.01.-31.12.2012 (Einn<ilhmen-und Ausgabenrechnung} 

In der Jahresrechnung 2012 sind die Soll-Zal1len des Wirtscha{tsplanes den Ist-Einnahmen und" 

Ausgaben gegenübergestellt 

Einnahmen 

Zinsertrageaus den angelegten Mitteln d~s 
$tiftungskapitals, der freien Rücklage und des 

Haustlaltsvermögens 

ZuschUsse Haushalt 2012 

BewiHigungslö.schungenl Änderung Förderl/er-

trag 

Sonstige Erträge und Erstattungen 

Erträge Eine-Welt-Strategie d<,!s La.ndes NRW 

AUflösuna ROcklade 

Summe 

Haushaltsrest 2011 

Gesamteinnahmen 

AusYliIben 

Verwaltungsausgaben 

Personalausgabeh 

Sächliche Verwaltungsausgaben 

Investitionen 

Ausgaben fOr Organ<'! der Stiftung 

Ausoaben fürS.tiftunosiwecke 

Summe 

ZufOhruno Stiftuno.sk<iloital ... ~ 
Haushaltsrest 2012 

Gesamt·Soli 

2012 

T€ 

620 

4.700 

30 

0 

0 

0 

5.3.50 

535 

106 

39 

5 

4.130. 

4.815 

300 

, 

, 

Gesamt·lst Soll./lst-

2012 Abweicillmg 

T€ T€ 

833 213 

5.535 835 

154 124 

0 0 

0 0 

0 0 

ß.522 1.172. 

6.463 

12.985 

488 -47 

65 -41 

6 <33 

4 ·1 

4.266 136 

4.829 14 

280 ·20 

7.876 

Beilst·Einnahmen von T€ 12.985 und ,lstcAusgaben von T€4.829 ist in2012 nach ZufOhrung eines . . . 
Belrages in Höhe. von T€ 280· zum StiftungsKapital ein Haushaltsrest von T€ 7.876 verblieben. Die 

einzelnenPoslen der Einnahmen- und Ausgabenret::hnpng erläutern wir· in Anlage J unseres PrO., 

fungsberichts; 



7.2 Vermögensübersichtzum31.Dezember2012 

Die zusammengefasste Vermögensobersichf aafden 31.12.2012. stellt sich wie fOlgt dar: 
• 

• < 

31.12.2012 31.12.2011 Veränderung 

T€ T€ T€ 
. 

AktiVa 
. 

An'äg~.vermög'en , · Finanzarilagen des Stiftungskapitals und Haus-
. 

. 

haltsvermögens 

- daVon Stiftunllskapital T€ 10.760 15.708 14.869 8.39 

Immaterielle. VermöQensgeQenstänc;!e 3 5 .-2 

Befriebsc u. Geschäftsausstattung 23 33 -10 

UmlaufVermögell 

Sonstige Vermägensgellenstände 5.'19 207 312 

FlüssiQe Mittel 6 .. 519 4.117 . 2.342 

BHanzsumme Aktiva 22.772 19.291 3;481 

Passiva . 
Eigenkapit!ll 

StiftunQskli\pital. Zustiftungen 1 .. Q.760 10.480 280 
ROcklage gemäJ1 § 58 Nr. iaAO 51 51 0 

. 

Sonstiges Kapital 
. 

26 38 ·12 

Fonds,aus Haushaltsrest · , . 

Mfttelvorlrag 7;876 6.463 1.413 

Verbindlichkeiten des.HaushaJts . 

RÜCkstellungen 26 25 0 

Verbindlichkeiten.·aus bewilligten,Projekten 4,.001 2.228 .' 1.773 

Sonstige Verbindlichkeiten 33 6 27 

8ifanzsumme Passiva ~2.172 19.291 3.481 





ECOSPEED Anlage 2 

ECORegion 
Angebot für den flächendeckenden Ein
satz im Bundesland Nordrhein-Westfalen 

Züri.ch/E!onn, 19. August~!l13 

ECOSPEED Deutschland GmbH, Marlin-Görgens,-Strasse 29. D-53117 Bonn 
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1 ECOSPEED 
ECOSPEED ist eine auf Umweltbilanzierung spezialisierte Software
Firrna, die international tätig ist. Unser Ziel ist es, mit unseren Lösungen 
und Dienstleistungen den Ausstoss von Treibhausgasen, insbesondere 
C02, zu erfassen und zu reduzieren. 

Ziel 

Wir bieten standardisierte und erprobfe Software-Lösungen für Unterneh
men und Behörden an, die alle gängigen Wünsphe erfüllen. Fürdarüber 
hinausgehende Anforderungen können wir unsere Software-Lösungen f{Jr 
Kunden speziell anpassen oder erweitern. 

ECQSPEED Software ist 100% web-basiert und bietet einausgeieichne
tes PreisILeistungsverhältnis. 

ECOSPEED Deutschland GmbH 
Martin-Görgens-Straße 29 
53117 Bonn 
Geschäftsfuhrer 
Herr Stefan Garzke 

Tel: +49f(O)228118 48 78 17 

gatzke@ecosoeedcdeutschland.de 
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ECQSPEED 

2 . .1 Preise ILizenzgebiihrenECORegion (Version Smart) 

Preise in 1000 Eu.rolJal)r 
(e)(k1. 19'1-oMWSn 

437 426 

Preis pro 
Lizenz 980 

rGII<>hrl 

250 

590 540 500 470 

• Eine detaillierte Aufstellung der Preiskalkulation ist im Anhang aufgeführt. 

Die ECOSPEED AG offeriert den flächendeckenden Einsatz von ECORe
gion in Nordrhein-Westfalen zu einem stark reduzierten Pauschalpreis. 
Dieser Pauschalpreis sinkt mit zunehmender Vertragsdauer nochmals er
heblich. Dies ist nur möglich, weil wir durch eineflächendepkende Lösung 
etwas Kosten sparen. 

2.2AllgerneineKonaitionen 

• Dieses Angebot ist gliitig für 3 Monate ab Erstellungsdaturn. 

• Die Rechnungsstellung fUr Lizenzen jährlich. 

• Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbadingungen der 
ECOSPEED. Deutschland GmbH (siehe Beilage). 



3 L~istung~n 

3.1 Allgemeine Leistungen 

Versionen Unsere Leistungen für die Landeslizenz 
NRWentsprechen derroten Umrah- r-----, 
mungo 

Aktuellste Emissionsfaktoren 
Sprachen: OE, EN. FR, IT 
Gr!lfis(~he BenutzerfOhrung 

Wirtschaft(inkl. EU-ETSAnlagen) 
Verkehr 
EnergieproduktiOn 
Strom- &Femwärme-Mix 
Öffentliche Verwaltung 
GrcIssV'erbraul*el (exld. EU-ETS-Anlagen) 

C02eq-l;lilanz 
Luftschadstoff-Bilanz (nur in eH verfOgbar) 

PafiSW'Jrtgesc:hU1zter Zugang 
VerschlOsseiter Datentransfer 
Realctirl1e BaCkup (sekundlich) 
Vertrauliche Datenbehandlung 
Firewall 
Redundante Server 
Permanente Systemwartung 

...•.... _ .....•. - ............. _ ............ _-_ .................. ----""""". 
ECQReg;on - flächendeckender Einsatz in Nordrhein-Westfalen 
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3;2 Spezifische Leistungen fOrNRW 

Bereitstellung Software ECORegion (437 Lizenzen) 

• 398 Lizenzen fllr alle Gemeinden in NRW 

• 33 Lizenzen fllr die Landkreise in NRW 

• 5 Lizenzen fOr die Regierungsbezirke in NRW 

• 1 Lizenz fOr das Bundesland NRW 

Jährliche Berechnung der Startbilanzen 

• Integration der Einwohnerdaten aller Gemeinden von IT NRW. 

• Integration der Beschilftigtendaten aller Gemeindtln von IT NRW (ink!. Um
rechnungin dievordefinierte Strukturvon ECORegion) 

• Berechnung der Startbi.lanzen (top-down-Schätzung) rur aUe Gemeinden für 
das jeweilsneuste Jahr . 

. Jährliches Update von zentral bereitgestellten Daten 

• BAFA-Daten fOr Solarkollektoren 

• DB-Datenfllr Fahrleistungen Schiene 

• Daten fOralleEU-ETS-Anlagen in NRW 

Abstimmung bezüglich User.lmport 

• Laufende Integration \fon neuen Usern, welche sich Ober die Website der 
EnergieAgentur NRW registrieren und einen Zugriff auf ECORegion bean
tragen. 

• Versand der Zugriffsdaten (Benutzername, Passwort) an die entsprechen" 
den Personen 

Quartalsstatistikzum Benutzerverhalt~ 

• Detaillierte Statislikzum Benutzerverhalten Ober alle. Gemeinden sowie fUr 
alle relevanten Tabellen in ECORegion. 
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4 ZUSATZLEISTUNGEN (OPTIONAL) 
profitieren Sie zusätzlich von den hochwertigen Beratungsdienstleistungen unserer 
Umwelt~ und Softwareexperten und erhöhen Sie damitdie Qualität Ihrer Umweltbi
lanz. 

Wir geben Ihnen gerne Tipps für die Datenbeschaffung oder beantworten methodi
sche Fragen, unterstützen Sie bei der überprüfung Ihrer BUanz oder bei der BerichG 
erstattung nach internationalen Standards. 

Wählen Sie jetzt Ihr individuelles Beratungspaket als Ergänzung zu Ihrer Softwarelö
sung: 

Beratullgspakete Leistungsumfang Beratungspakete Kosten altRI. MwSt 
(pro Gemeinde) [€Rlalir) 

2 Stunden Webschulung 
Starter Support Zweck: Reduktion. Einarbeitungsaufwand 250 

Unterstotzung im Umgang mn der Software 

2 Stunden Webschulung 

Standard Support 
ZW!lCk:. Reduktion Einarb!litungsaufwand 

550 
3 Stunden Beratungsleislungen via Hotline 

Beantwortung Ihrer Anfragen innert72 Std. 

2 Stunden Webschulung 

Premium Support 
ZW!lck: Reduktion Einarbeit!lngsaufwand 

950 
6 Stunden Beratungsleislungen via Hotline 

Beantwortung Ihrer Anfragen innert24 Std. 

Bilanz Check 
PlausibilitätsprOfung Jhrer Umweitbilanz 

550 
Erhöhung Ihrer Bilanzqualität 
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ECOSPEED 

5 Einzigartigkeit von ECORegion 
Die Software ECORegion für Kommunen, Landkreise, Regierungsbezirke und das 
gesamte Bundesland Nordrhein-Westfalen ist die einzige Software, welche die ge
stellten BedOrfnisse abdecken kann. Insbesondere besltztECORegion folgende AI
leil1stellungsmerkmale fOr Deutschland und speziell auch für das Bundesland Nord. 
rhein-Westfalen: 

• ECORegion ist die einZige webbasierte Software, welche in Deutschland angebo
ten wird, in deutscher Sprache verfOgbarist und mit Daten aus Deutschland (Pro
Kopf-Kennzahlen, Pro-Beschäftigten-Kennzahlen, Emissions-/LCA-Faktoren) be
reits gefüllt ist. Neben ECORegion zu erwähnen sind folgende Instrumente: 

o Tool ifeu-Institut (Excel) 
o GRIP (nur in Englisch) 
o Bilan Carbone (Excel, nur Französisch) 
o C02-Grobbilanz (nur KlimabOndnis Österreich) 

Alle diese Tools haben emeblic;he Defizite gegenüber der Software ECORegion. 
Dazu gehören beispielsweise: 

c kein Monitoring (also nur Bilanz für 1 Jahrmöglich) 
() keineStartbilanz (top-down-Schatzung) 
() keine Abbildung von verschiedenen Verwaltungsebenen (Gemeinde, Land-

kreis, Bundesland, elc:) 
\} keine zentrale Bereitstellung von Daten für viele Kommunen 
c kein Backup 
\} keine offizielle Empfehlung von wichtigen Netzwerken 
() keine grafische Benutzerfuhrung 
c keine Hotline für technische Fragen 
o keineSystemwartung 

• ECORegion ist die einzige Softwarelösung, bei. weicher auch eine Support-Hotiine 
besteht und das erst noch in deutscher Sprache. Zudem bietet keine andere Soft
ware einen kostenlosen Support für technische Fragen an. 

•• Für das B.undeslandNordrhein-Westfalen ist ECORegionzudem die einzige mög
liche Software, um für die Kommunen vergleichbar, fortschreibbare und webba
sierte Energie- und C02-Bilanzen erstellen und über die Jahre fortschreiben zu 
können. Zusätzlich istECORegion die einzige Software überhaupt, welche die 
einzelnen kommunalen Bilanzen zu einer Gesamtbilanz für Nordrhein-Westfalen 
oder für einzelne Landkreis reSP. Regierungsbezirke flexibel aggregieren kann. 

'. ECORegion ist weltweit die einzige Software, welche sowohl für grosse, mittlere 
und kleine Städte/Gemeinden eine Startbilanz (Schätzbilanz top-down) und eine 
Endbilanz (Bilanz mit realen Werten der Region, bottom-up) berechnet kann. 

• ECORegion ist weltweit die einzige Software, welche von der EU-Kommission of
fiziell anerkannt worden ist. 

• ECORegion ist weltweit die einzige Software, welche von den Städtenetzen "Eu
ropean Energy Award.", "Klima bündnis" und "Covenant of Mayors" offIZiell empfoh
lell wird. 
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KommunaleC02.Bilanzierung in Deutschland (Stand Juli 2013) 

Zur Information wird hier auf den Stand der Durchdringung von ECORegion in 
Deutschlandirn Vergleich zu anderen Instrumenten (soweit bekannt) verwiesen. 

Bundesland (Stand 19.4.2013) ECORegion Andere Tools 
Baden-Württemberg 43 5 (Excel-Tool ifeu) 
Bayern 165 0 
Berlin 4 0 
Brandenburg 18 0 
Bremen 4 0 
Saarland 2 0 
Rheinland~Pfalz 13 0 
Hamburg 1 1 (GRIP) 
Hessen 111 0 
Nordrhein-Westfalen 398 0 
Niedersachsen 170 0 
Schleswig-Holsteln 12 0 
MecklenburgNorpornmern 5 0 
Sachsen 27 0 
Sachsen.Anhalt 8 0 
Thüringen 4 0 

Total U"",,, H 986 Ei 
7, .... i 

rke, R::~:~;-ä~der !l 
.u" 

Total Deutschland 1 '043 Regionen 6 Regionen 

überall gibt es aUch von Ingenieurbüroselbst aufExcelentwickelte Berechnungen, 
weiche im Rahmen von Projekten realisiertvvurden. Diese sind aber nIcht als "Tools" 
zU verstehen,sondern speziell fureinzelne Projekte konzipiert worden. 



~fCOSPffl) 

6 ECQSPEED Spftware - Vprteile auf einen Blick 

Tausl1lndfach bewährt 
ECOSPEED Software wird seit Jahren europaweit von weit Ober tausend zufriede
nen Firmen, Ländern, Regionen, Städten und Gemeinden eingesetzt. Auffallend viele 
Klimaschutz-Preisträger setzen auf die Software von ECOSPEED. 

EInfache und zeitsparende Bedienung, klare und verständliche Darstellung 
Mit der intuitiven, graftschen BenutzerfOhrung und vielen vorgelieferten Daten (z.B. 
C02-Emissionsfaktoren) wird die Erstellung einer professionellen C02-Bilanz zum 
Kinderspiel. 

Auf Knopfdruck erstellbare Umweltbilanzen 
Je nach Land une:! Projekt werden Umweltbilanzen mit verschiedenen Bilanzie
rungsmethoden benötigt. Die Software von ECOSPEED erzeugt die entsprechenden 
Umweltbilanzeneinfach und bequem per Knopfdruck, ohne dass man sich mit e:!en 
methodischen Details der jeweiligen Bilanz auskennen muss. 

Einzigartige und kostenlose Unterstützung durch· ECQSPEED 
Bei technischen Fragen steht ECOSPEED jederzeit, sofort und kostenlos per Telefon 
oder E-Mail zur Seite. 

Kostl1lnpflichtige Bl1lratung nach Bedarf 
ECOSPEED unterstUtzt Kunden bei der Datenbeschaffung, Bilanzierung und Erstellung von 
Energieeffizienz- und Klimaschutzkonzepten, welche Uberdie kostenlose Hotline hinausge
hen. 

100% web-basierte Softwarelösungen 
ECOSPEED Software ist 100% web-basiert. Dadurch sind keine Softwareinstallatio
nenoder Updates nötig, Kunden haben immer Zugriff.auf die flI'luste Version der 
Software und die hinterlegten Daten sind stets aktuell. Dies ermöglicht bei Fragen 
auch eine effiziente und zielgerichtete Betreuung der Kunden. 

Management-Fl.mkti.onen 
Mitdiesen web-basierten Funktionen sind Vergleiche und die Kommunikation mit 
ober-und untergeordneten ProJektbeteiligten auf Knopfdruck möglich. Projekte mit 
mehreren Nutzern können bequem von jedem Arbeitsplatz.aus organisiert und ge
fUhrt werden. 

Sehr gutes Preis-lLeistungsverhältnis 
ECOSPEED Software umfasst alle gängigen BedOrfnisse rund um die Energie- und 
C02-Bilanzierung zu einern sehr attraktiven Preis. Es gibt keine andere Software, die 
nur annähernd an das Preis-/Leistungsverhältnis von ECOSPEED heran kommt. 
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1 Effizientes Reportin9 dllrc.1l fortlalifendeBUanzierling 

Der Trend macht die Musik 
Erst ein Trend über Jahre schafft verlässliche und vergleichbare Erkenntnisse. Nur 
so können Sondereinflüsse (besonders heisse Sommer, ungewöhnlich kalte Winter, 
eine Wirtschaftskrise, usw.) richtig eingestuft werden. Erst auf Basis fortlaufender 
Energie- und C02 .. Bilanzierung werden gute Entscheidungen gefällt und effektive 
Massnahmen getroffen. Einmalige Punktbilanzen sagen wenig aus und können zu 
falschen und kostspieligen Schlüssen führen. Eine Punktbilanz ist wie ein Foto und 
eine fortlaufende BilanzWieein Film, der eine Geschichteerzahlt. 

.Glaubhafte Kommurlikation 
I...änder, Städte, Gemeinden und Firmen müssen in Zukunft nicht nur umweltbewusst 
handeln, sondern ihre Fortschritte auch zum eigenen Wohle. den Behörden, Wählern, 
Kreditgebern, Kunden, Lieferanten und Medien kommunizieren. Das funktioniert nur 
mit kontinuierlIcher C02-Bilanzierung. 

Kostenersparnisse von 50-80% 
Eine fortlaufende Bilanzierung ist letzllichpreisgünstiger als mehrere unregelmassige 
Bilanzierungen. Aus langjähriger Erfahrung sind bei der fortlaufenden Bilanzierung 
mit der Software von ECOSPEED jährliche Kostenersparnisse von 50-80%gegeo
über sporadisch erstellten Bilanzen zu erwarten. Die höhere Effizienz resultiert vor 
allem durch die Standardisierung bei der Datenbeschaffung und der Berichterstat
tung. 

Rasche Verfügbarkeit 
Die. fortlaufende, jährliche Bilanzierungermöglicht jederzeit das Abrllfenvon Daten 
und Informationen per Knopfdruck. Das vereinfachtdieArbeit und verringert die Rec 
aktionszeiten bei dringenden Projekten. 

Mehr Sicherheit 
Diefortllilllfende Bilanzierung mit der Software von ECOSPEED reduziert den Verlust 
von Know-how durch personelle Wechsel, da die Datenpflege unabhängig VOn Zeit 
und Ort jederzeit von anderen Personen Obernommen werden kann . 

. '~~~-"'~-' .. _-'--~~'''''_' __ ''''''~-~~-_'_--- --
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8 REFERENZEN 

Referenzen ECORegion 

Städte/Gemeinden: 

Flächenlösungen: 

Auszeichnung: 

,~-''',''',,'~, "~~~~,~'" " ,~~~~~~~ 

mehr als 1'20.0 zufriedene Kunden 
z.B. Frankfurt, Stuttgart, München, Hannover, Kaiserslau
tern, Dresden, Leipzig, Düsseldorf, Dortmund, Zürich, 
Sern, Lausanne, Rom, Paris, etc. 

rund 5.0 Flachenlösungen 
z.B, Nordrhein-Westfalen, Schweizer Kantone" ca. 4.0 
Landkreise 

bffizielieAnerkennung der EU-Kommission 

Referenzen, ECOBusiness 

Grossflrmen 

KMU: 

Umsatz,ölJer 1 MiaCHF 
Panalpina, Waters, ModusLink 

rund 50 zufriedene Kunden 
StädtisChe Werke Grenchen, Elektrizitätswerk Obwatden, 
NightStar Express, von Ah Druck, Metatech,STAWAG, 
Westlottoetc. 

Wir freuen uns, Sie mit unseren Softwarelösungen zu unterstützen, und stehen bei 
Fragengernejederzeit zur Verfügung. 

WiTfreuen uns, Sie in diesem Projekt unterstützen zu dürfen. 

Mit freundlichen Grüssen 

ECOSPEED Deutschland GmbH 

~~~ 
Stefan Garzke 
Geschäftsführer 

ECOSPEEDAG 

a_'~~_ 
Christoph Hartmann 
Geschäftsleiter ECOSPEED AG 

ppa. ECOSPEED Deutschland GmbH 
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9 ANHANG 

9.1 Detaillierte Preiskalkulation 

Nr. Gemeinden Oussetdorf Einwohner Normpre:is 

ECO/?egion- fläcllE!ndeckE!nder Ejnsatzin Nordrllein-Westfalen 



Nr. Gen\elnden Kbln Einwohner Normpreis 
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Nr. Gemeinden Mi.mster Einwohner Normprels 
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9,2 Allgemeil'le NulZungsbedingungen 

1. Anwendungsbereicll 

1.1 Die vorliegende Vereinbarung gilt tor die von der Firma ECOSPEED Deutschland 
GmbH (hiernach: ES) gegenüber dem Besteller von Internet-Dienstleistungen(hier
nach: der Kunde) erbrachten Internet-Dienstleistungen, soweit sie nicht im Wider
spruch zu anderweitigen Vereinbarungen zwischen ES und dem Kunden stehen. 
Die von ES dem Kunden gegenüber zu erbringenden Leistungen werden von der 
ECOSPEED AG/SchWeiz im Auftrag für ES erbracht und richten sich irn Einzelnen 
nach den Allgemeinen Nutzungsbedingungen für Internet-Dienstleistungel1der 
ECOSPEED AG, die integraler Bestandteil dieser Vereinbarung sind. Die Allgemei
nen Nu1zungsbedingungen für Internet-Dienstleistungen der ECOSPEED AG kön
nen 1;usiitzlich unter folgendem Link abgerufen werden: 

1.2 

http:/twww.ecospeed-deutschlan.d.de/anblde/ANB_ECOSPEED.pdf 

Anderweitige abweichende Vereinbarungen zwischen ES und dem Kunden gehen 
dieser Vereinbarung nur dann vor, wenn sie schriftlich vereinbart und unter Bezug
nahme auf diese Vereinbarung abgeschlossen und von beiden Seiten unterschrie
ben wurden. Die Anwendbarkeit von Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Kun
den wird ausgeschlossen. 

Definitionen: 

Vertragsjahr: 

InternetcDienstleisfungen: 

Vertragsjahrbezeichnet den Zeitraum von e.inem (1) 
Jahr beginnend mit dem Tag der Freischaltung der be
stellten Internet-Dienstleistungen durch ES. 

Sind die von ES angebotenen und vom Kundenbe
stellten Dienstleistungen. Sie werden von ES über die 
Internetseite von ES in der Form als Online-Dienst zur 
Verfügung gestellt und erbracht. 

1.3 Abbildungen auf der Seitewww.ecospeed.ch [Adresse (.de) bitte ggfs. anpassen] 
dienen lediglich der Produktpräsentation und stellen kein rechtsverbindliches.Ange-
bot von .ES dar. Änderungen und trrtumerbleiben vorbehalten. . 

1.4 Ein Vertragsabschluss zwischen ES und Kunde über die angebotenen Intemet
Dienstleistungen setzt voraus, dass der Kunde das gewünschte Produkt nach er
fOlgter Registrierung bestellt. Der Bestellvorgang wird über die SChaltfläche"Bestel
Jen" eingeleitet, welche nach erfolgtem Login im Internet-Dienst angezeigt wird. Erst 
durch Anklicken der im weiteren Verlauf erscheinenden Schaltfläche "Bestellung 
abschicken" bereitet der Kunde den Abschluss der Bestellung vor und gibt ein 
rechtsverbindliches Angebot zum Abschluss eines Nutzungsvertrages ab. Eingege
bene Daten kÖnnen bis zum Abschluss des Bestellvorgangs jederzeit durch Wahl 
der Schaltfläche .Zurtlck"· geändert werden. Die Bestätigung der Bestellung wird an 
die vom Nutzer bei der Registrierung benannte E"Mail-Adresse versendet. 

1.5 Vertragssprache ist deutsch,englisch,französisch oder italienisch, abhängig von 
der durch den User ausgeWählten Sprache der Internet-Dienstleistung. 



1.6 Der Eingang von Bestellungen des Kunden wird diesem unverzüglich via E-Mail be
stätigt (im Folgenden .Eingangsbestätigung"). Die Eingangsbestätigung informiert 
den Kunden über die ordnungsgemiisse Bestellung und stellteine rechtswirksame 
Annahmeerklärung durch ES dar, sofern zuvor keine aU5serotdentlichen Vereinba
rungen zum ßestellvorgang vereinbart wurden. 

1.7 Der Vertragstext wird nicht gespeichert und kann nach Abs.ch.luss der Bestellung 
nicht mehr aufgerufen werden. Dem Nutzer steht es jedoch frei, die massgebliche 
Webseite .Zusammenfassung" während des Bestellvorgangs unter Verwendung der 
Druckfunktion seines Browsers auszudrucken. 

2. Gerichts$tand und anwendbares Recht 

2J Für die Erledigung von allen StreitigkeHen aus dieser Vereinbarung wird die Zu
ständigkeit der Gerichte in Zürich in der Schweiz vere.inbart. Die Vereinbarung un
tersteht schweizerischem Recht. 
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